
DÜSSELDORFER

STADTTHEATER

Direktion: L. Zimmermann

Abonnement

Kassen-Telephon Nr. 7755

Abonnement

Dienstag, den 26. Oktober 1915:

Die Siebzehnjährigen

Schauspiel in 4 Aufzügen von Max Dreyer.
Spielleitung:Bela Duschak.

PERSONEN:
Werner von Schlettow, Major a. D ....... Ludwig Mayr
Annemarie, seine Frau ........... Ida Ravenau
Frieder, Kadett, ihr Sohn.......... Kurt Goldberg
Der alte Herr von Schlettow, Oberst a. D.

Werners Vater ............ Hans Werder
Erika von Gellenhofen, AnnemariesCousine und

Adoptivschwester......... Selma Wuttke
Vorbrodt, Großkecht ............ Max Wogritsch
Mieke, Magd ............. Else Kittner
Bramstädt,Musikant ............ O. F. Teuscher
Minna, Stubenmädchen ........... Maria Heber-Rosen

Dorfmusikanten, Knechte, Mägde. Ein Gut in der Mark.
Hauptpausenwerden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/ 4 Uhr. Anfang 7 1/, Uhr Ende ungef. 10 1/* Uhr
Preise der Plätze und

Mk. Mk.
Proszeniumsloge.......4.45 u. 0.55 =
I. Rang-Balkon d. ersten 3 Reihen 3.60 u. 0.40 =
I. Rang-Balkon d. hinteren Reihen 2.70 n. 0 30 =
I. Rang-Mittelloge d. erst. 2 Reihen 2.70 u. 0.30 =
I. Rang-Mittelloge der hint. Reihen 2.25 u. 0.25 ==i
I. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(außer Loge 1, 2, 3, 4) . . . 2.70 u. 0.30 =
L Rang-Seitenloge 1, 2, 3, 4, erst«

Reihe, 5-15 u. 6-16 zweite Reihe 2.25 u. 0.25 =
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3.

4; u. I. Rang-Seitenloge 3. u. 4
Platz 3 u. 4 sowie dritte Reihe . 1'80 u. 0.20 =

der Billettsteuer für Schauspiel
Mk. Mk.

Parkettloge die ersten Reihen . . 2.25 u.
Parkettloge die hinteren Reihen . 1.80 u.
Parkett..........2.25 u
Stehparkett.........1.35 u.
II. Rang-Balkon die ersten 2 Reih.
II. Rang-Balkon die hint. Reihen .
II. Rang-Seitenloge die erst. Reihen
II. Rang-Seitenloge d. hint. Reihen
II. Rang-Proszoniumsloge . . .
Sitzparterre........
Stehparterre........9.70 u.
Galerie..........0.45 u.

5.00
4.Ö0
3.00
3.00
2.50

3.00

2.50

2.00

1.35 u.
1.10 u.
0.90 u.
0.90 u.
0.90 u.
0.90 u.

Mk.
0.25
0.20
0.25 :
0.15 :
0.15 :
0.15 :
0.10 :
0.10 :
0.10 :
0.10
0.10
0.05

Mk
2.50
2.0«
2.50
1.50
1.50
1.25
1.00
1.0»
l'OO
1.0t

: 0.80
0-50

Mittwoch, den 27. Oktober, abends 77» Uhr, Abonnement

RomantischeOper in 3 Aufzügen von Karl Maria von Weber.

Donnerstag, den 28. Oktober, abends 7V 2 Uhr Abonnement g
Neu einstudiert:

Lustspiel in 3 Aufzügen von Hermann Bahr
Nach Schluß der Vorstellung stehen Straßenbabn-Sonderwagen vor dem Haupteingange des Stadttheaters in der
Alleestraße nach : 1. Gerresheim über Grafenberg, 2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora,)
5.Rath über Derendorf in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, daß der nach
Gerresheim fahrende Wagen bis zum Amtsgericht in Gerresh im und der nach Rath fahrende Wagen durch
die Alleestraße, Holgartenallee, Kaiserstraße NordstraQe, und Münsterstraße Ms zum Staatsbahnhof Rath fährt

Rheinische Buchdrucketei, Oststraße 133.
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Lustspiel in 3 Aufzügen von Hermann Bahr
Nach Schluß der Vorstellung stehen Straßenbabn-Sonderwagen vor dem Haupteingange des Stadttheaters in der
Alleestraße nach: 1. Gerresheim über Grafenberg, 2. Zoologischer Garten, 3. Haupthahnhof, 4. Unterbilk (Flora,)
5.Rath über Derendori in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, daß der nach
Gerresheim fahrende Wagen bis zum Amtsgericht in Gerresh im und der nach Rath fahrende Wagen durch
die Alleestraße, Holgartenallee, Kaiserstraße Nordstraße, und Münsterstraße bis zum Staatsbahnhof Rath fährt

Rheinische Buchdruckerei, Oststraße 133.
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